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FWS Aktivitäten & Termine 2011/12
01.12.-23.12.11	Lebendiger Adventskalender
05.12.2011	 Stammtisch
11.12.2011	 Plausch und Punsch
06.02.2012	 Stammtisch
16.02.2012	 Jahreshauptversammlung

Oktoberfest in Seth
Das Dorffest 2011 stand unter dem 

Motto „Oktoberfest in Seth“. Die zahl-
reichen Besucher haben das Fest  wieder 
einmal  zu einem großen Erfolg werden las-
sen und wir sind uns sicher, dass alle viel 
Spaß hatten.  
Bilder von der Veranstaltung finden Sie auf 
der Homepage der FWS unter www.fws-
seth.de.
Wir möchten uns nochmals herzlich bei 
allen Helfern, Kuchen Spendern, Vereinen 
und Gästen für die großartige Unterstüt-
zung bedanken.
Das Orgateam hat sich dazu entschlossen, 
auch 2012 ein Dorffest auszurichten.

6. FWS LAN-Party
Vom 21.10. bis 22.10. fand die 16. FWS 

LAN-Party unter der Leitung von Christian 
Denker statt. Die LAN war sehr gut be-
sucht, alle Plätze waren belegt, so dass 
gut 25 Gamer miteinander zocken konn-
ten. Der FWS Beamer kam auch zum Ein-

satz, Christian hat ihn mit in die Spielewelt 
eingebaut, so dass die Besucher auf der 
Großbildleinwand zuschauen konnten. Wir 
hoffen, es hat allen Beteiligten viel Spaß 
gemacht und wir würden uns freuen, wenn 
ihr bei der nächsten LAN wieder dabei 
seid.

FWS Single Malt Tasting
Am 5.11. war es wieder soweit, Mr. 

Malt, Ernst Vollmer, hielt das einmal im 
Jahr stattfindende Single 
Malt tasting der FWS ab. 
Es wurden, wie immer, 
sieben unterschiedliche 
Malts gereicht. Herr 
Vollmer referierte, in ge-
wohnter Weise, über die 
unterschiedlichen Malts.
Wenn Sie auch einmal 
dabei sein möchten, melden Sie sich recht-
zeitig an, der Termin wird über den Sether 
Veranstaltungskalender bekannt gegeben.

Mitgliederversammlung 1.9.2011
Bei lockerer Atmosphäre begrüßten 

die anwesenden Mitglieder zwei neue Ge-
sichter in der FWS. Damit haben wir zur-
zeit 54 Mitglieder. Danach wurde über die 
Arbeit des Vorstandes berichtet und über 
die Ziele für das nächste Jahr. Es folgte der 
Bericht aus der Gemeindevertretung und 
den Ausschüssen. Anschließend fand eine 
längere Diskussion zum Thema Internet 
für Seth statt, bei der  Vorschläge gemacht 
wurden, wie die Gemeinde mit der Situa-
tion umgehen soll. Die Fraktion prüft nun 
diese Vorschläge und wird entsprechend 
dem Ergebnis agieren.

Lebendiger Adventskalender
Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

von Seth. Wir freuen uns, dass sich im ver-
gangenen Jahr so viele Sether Einwohner 
aktiv an der Gestaltung und Durchführung 
des „Lebendigen Adventskalender“ betei-
ligt haben. Wir möchten Sie schon jetzt 
herzlich einladen, auch in diesem Jahr 
wieder oder ganz neu, beim  „Lebendigen 
Adventskalender“ mit zu 
machen.
In der Hektik der vorweih-
nachtlichen Zeit kann man 
schnell vergessen, wie schön 
und besinnlich die Advents-
zeit sein kann. Meist hetzt 
man in dieser Zeit an bunt 
geschmückten Schaufenstern vorbei, um 
die materielle Wunschliste erfüllen zu 
können, immer in der Hoffnung, dass das 
nächste Jahr mit weniger Weihnachtstress 
über die Bühne geht. Viele von uns öffnen 
ab dem 1. Dezember täglich eine Tür in ih-
rem bunten Adventskalender. Und mit je-
der Tür, jeder Zahl erkennt man, dass die 
Zeit bis zum Heiligen Abend fortschreitet. 
Diese meist bunte und süße Art von Ad-
ventskalendern kennt heute jeder.
Das Besondere an einem „Lebendigen Ad-
ventskalender“ ist, dass Jung und Alt, Alt-
bürger und Neuzugezogene, Kirchenferne 
und Kircheninterne „parteiübergreifend“ 
miteinander innehalten und sich begegnen 
können.
Beim Vorlesen einer Geschichte oder beim 
gemeinsamen Singen soll der Advent als 
besondere Zeit wieder neu in unser Be-

wusstsein rücken.
Folgendes wird über diesen Brauch berich-
tet: Jeden Tag öffnet sich in einem anderen 
Haus der Gemeinde ein geschmücktes Fen-
ster oder eine geschmückte Tür.
Adventsfenster sind Boten, die nach drau-
ßen leuchten. 
>>Werde still und staune, Gott wird Erden-
kind, eine neue Zeit beginnt<<

Vom 01. bis zum 23. Dezem-
ber möchten wir mit Ihnen 
wieder an unterschied-
lichen Orten bzw. Häusern 
gemeinsam ein Advents-
fenster „öffnen“. Bei einem 
kleinen Programm mit ver-
schiedenen Elementen soll 

der Advent als besondere Zeit wieder neu 
in unser Bewusstsein rücken.
Für Fragen zur Gestaltung und zum ge-
nauen Ablauf, sowie für eine Terminab-
stimmung wenden Sie sich gerne an:
Familie Arne Finnern Tel. 346

Einladung
Plausch und Punsch 2011

am 11. Dezember 2011
von 10.00h bis 15.00h

Parkplatz „Alte Schule Seth“
inkl. Tannenbaum verkauf

„Einen Vorsprung im Leben hat, wer da an-
packt, wo die anderen erst einmal reden.“

John F. Kennedy, 29.05.1917 - 22.11.1963

35. Präsident der USA



Neues aus der Gemeinde
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Aus dem Finanzausschuss
Dass die Gemeinde kein Geld hat, ist 

wohl mittlerweile jedem bekannt. Der Fi-
nanzausschuss versucht nun alles, um ei-
nen ausgeglichenen Haushalt für 2012 aus-
zuweisen. Dazu gehören auch Anpassungen 
von Hebesätzen, Steuern und Gebühren. 
Dass so etwas weh tut und niemand das 
will, sollte sich eigentlich von selbst verste-
hen. Der Grund dafür ist weitreichend und 
hat viel mit Vorgaben aus Land und Bund 
zu tun. Allerdings wurde es versäumt,  in 
den vergangenen Jahren die oben genann-
ten Punkte bei Zeiten anzupassen, somit 
kommt jetzt alles geballt.
Warum machen wir das, wenn es vorher 
auch ohne Anpassung ging? Der Grund 
dafür ist die sogenannte Fehlbetragszu-
weisung. Diese kann von Gemeinden be-
antragt werden, die keinen ausgeglichenen 
Haushalt vorlegen können. Dazu ist es aber 
vorher notwendig, dass die Hebesätze, 
Steuern und Gebühren überprüft und an-
gepasst bzw. eingeführt werden. Genau 
das machen wir jetzt im Finanzausschuss. 
Ich hatte bereits im letzten Flyer folgenden 
Satz gesagt und ich möchte Sie bitten, das 
auch zu beherzigen: 
Der Finanzausschuss der Gemeinde Seth 
ist nur ein Organ der Gemeindevertretung,  
um die Finanzen zu verwalten. Die ausge-
arbeiteten Vorschläge, Einsparungen, Ge-
bühren, etc. werden durch die Gemeinde-

vertretung beschlossen oder abgelehnt.
Gruß
Thorsten Quandt

Bericht aus der Gemeinde

Die Mauern der Schule, das Buswarte-•	
häuschen und die Trafostation wurden 
mit Farben beschmiert. Die Anzeige 
läuft und die Gemeinde hat einen Be-
lohnung von 500€ für sachdienlicher 
Hinweise zur Ermittlung des oder der 
Täter ausgesetzt.
Die Satzung zur Erhebung der Hunde-•	
steuer geht ab 01.01.2012 in kraft. Die 
Sätze wurden wie folgt neu festgesetzt: 
1. Hund 100,00€; 2. Hund 150,00€; je-
der weitere 220,00€. Bei gefährlichen 
Hunden der  1. Hund 200,00€; 2. Hund 
300,00€; jeder weitere 440,00€.
Die Friedhofsgebührensatzung wurde •	
im Klärwerks- und Umweltausschuss 
überarbeitet und wird auf der Gemein-
devertretersitzung am 14.11. auf der 
Tagesordnung stehen.
Die Steuerung der Straßenbeleuch-•	
tung ist von der Steuerung mit Däm-
merungsschalter auf Zeitschaltuhr 
umgerüstet worden. Diese neuen as-
tronomischen Uhren sollen effizienter 
und genauer sein. Die Umrüstung der 
Sether Leuchten auf das gelbe Licht 
schreitet langsam voran. Diese Umrü-

stung haben wir vor zwei Jahren be-
schlossen, um den Energieverbrauch 
zu senken.  Steigende Strompreise be-
lasten den Haushalt jedoch zusätzlich. 
Vor diesem Hintergrund haben sich  
Klaus Rathje und Arno Nolte über neue 
LED-Technik im Bereich der Straßenbe-
leuchtung informiert. Bei der nächsten 
Bauausschusssitzung wird dieses The-
ma aufgegriffen werden.
Die Investitionen zur Beseitigung der •	
Straßenschäden durch den Winter  
belaufen auf sich ca. 75.000€. Diese 
wurden zu 50% durch Zuschüsse geför-
dert. 
Die Auftragsvergabe für die Erstellung •	
des Kanalkatasters soll am 14. Nov. auf 
der Gemeindevertretersitzung erfol-
gen. Der Bauausschuss wird sich dann 
unverzüglich mit der Umsetzung be-
schäftigen.
Der Bewirtschaftungsvertrag der Ge-•	
meinde mit dem WZV für unser Klär-
werk läuft 2012 aus. Das neue Vertrag-
sangebot des WZV ist deutlich teurer. 
Die erhöhten Kosten werden vom WZV 
mit dem hohen Personalaufwand für 
die Unterhaltung begründet. Aus Man-
gel an Alternativen, werden wir dieses 
wohl in Kauf nehmen müssen. Die Ver-
treter des WZV weisen darauf hin, das 
sich Investitionen in unser Klärwerk 
(Baujahr 65)  nicht mehr lohnen und 
die Gemeinde sich mit der zukünf-
tigen Abwasserwirtschaft beschäftigen 
muss.

Gruß
Arno Nolte

Neues vom Friedhof !!
Nach jahrelangen Bemühungen ist es 

jetzt vollbracht. Auf dem Friedhofs-WC ist 
ein neuer Wasserhahn 
mit schwenkbarem 
Auslauf installiert 
worden. Wenn jetzt 
zum Winter die Was-
serleitung auf dem 
Friedhof abgestellt 
wird, können Grab-

vasen und auch Ei-
mer mit dem neuen 
Schwenkhahn im 
WC gefüllt werden.

100.000 Klicks
Die FWS Homepage besteht nun seit 

Ende 2004 und am 02.11.2011 konnten 
wir den 100.000sten  Klick auf unserer 
Homepage verzeichnen. Wir sind Stolz und 
Glücklich darüber, dass unsere Homepage 
so großen Anklang in der Gemeinde findet. 
Ständige News und Informationen sind das 
A&O einer guten Kommunikation. Nur eine 
aktuelle Homepage animiert den Besucher, 
diese regelmäßig  aufzusuchen und auch 
weiter zu emp-
fehlen. 
Vielen Dank für 
Ihren Besuch auf 
unserer Home-
page.


